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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV 1863 Schlüsselfeld III : SV Frensdorf 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Rommel und Schneider bleiben gegen den TSV 1863 
Schlüsselfeld III ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TSV 1863 Schlüsselfeld III am Freitag, den 18. November im 6. Saisonspiel auf den
SV Frensdorf. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:26 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der
TSV 1863 Schlüsselfeld III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz 1:0
Satzführung verloren Werner / Weiss ihr Spiel gegen Rommel / Beck letztlich mit 11:9, 3:11, 9:11, 4:
11. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Dannert / Noppenberger
gegen Schneider / Lorz. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Günter Werner
über die 1:3-Niederlage gegen Thomas Schneider hinweggetröstet werden musste. Keine Chancen
hatte anschließend Friedrich Dannert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Kai Rommel, so dass Rommel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das folgende Einzel zwischen Gerd Weiss und Heiko Lorz,
welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für schwache
Nerven. Es dauerte eine Weile, bis Rainer Tappe sein 3:2 gegen Alois Beck unter Dach und Fach
hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 1:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Günter Werner das Spiel gegen
Kai Rommel, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. In toller
Verfassung präsentierte sich Friedrich Dannert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Schneider. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Gerd Weiss und Alois Beck sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1863 Schlüsselfeld III am 21.11.2022 gegen den
TV Hallstadt 1890 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.11.2022 gegen den 1. FC
Baunach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1863 Schlüsselfeld III

Doppel: Werner / Weiss 0:1, Dannert / Noppenberger 0:1 
Einzel: G. Werner 0:2, F. Dannert 0:2, G. Weiss 0:2, R. Tappe 1:0 

 SV Frensdorf
Doppel: Rommel / Beck 1:0, Schneider / Lorz 1:0 
Einzel: K. Rommel 2:0, T. Schneider 2:0, A. Beck 1:1, H. Lorz 1:0
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